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Jahresbericht 2010/2011 der St. Martini-Bruderschaft Nottuln 

Die 628. Generalversammlung der St. Martini-Bruderschaft Nottuln fand am 13. 

November 2010 im Saal der Gaststätte Tombrock statt. 

 

Nachdem Vorsteher Jens Föller, König Matthias Eschhaus, den König 2009 Jan-

Christopher Hensmann, Kaiser Martin Steinhoff, Ehrendirektor Josef Hinsenh-

ofen, den Jubelkönig 25 Jahre Heinz Hidding, den Jubelkönig 40 Jahre Hans 

Brinkmann, die Geistliche und Weltliche Obrigkeit sowie die 41 anwesenden 

Mitglieder begrüßt hatte, gedachte die Generalversammlung der verstorbenen 

Mitglieder. 

 

Hieran anschließend trug Kassierer Michael Gerdemann den Kassenbericht vor. 

Eine  tadel- und lückenlose Kassenführung bestätigten die Kassenprüfer Thomas 

Göcke und Georg Steinhoff. Auf  Ihren Antrag wurden Kassierer und Vorstand 

von der Generalversammlung entlastet. Als Kassenprüfer für das Bruderschafts-

jahr 2010/2011 wurden Georg Steinhoff und Daniel Dunkel- Steinhoff gewählt. 

Es folgte der Jahresbericht 2009/2010, vorgetragen vom 2.Vorsteher Andreas 

Göcke. 

 

Es wurde bekannt gegeben, dass Christoph Amann, Dominik Freckmann und 

Andreas Meyer den Vorstand, nach langjähriger Zugehörigkeit verlassen. Als 

Neuaufnahmen für den Vorstand schlug die Generalversammlung Markus Esch-

haus, Linus Eiersbrock, Bernd Westbelt, Adrian Strietholt und Jan Elpers vor. 

Nach der Versammlung ging es natürlich weiter zu Kruse, wo der Tag in gesel-

liger Männerrunde endete. 

 

Das Bruderschaftsjahr 2011 begann am 23. Januar, mit der Pestmesse und an-

schließendem „Moos und Mettwurstessen“. 

 

Am 05.02.2011 fand das Hähnchenessen in der Gaststätte Kruse statt. Hierbei 

wurden die langjährigen Vorstandsmitglieder Christoph Amann, Dominik 

Freckmann und Andreas Meyer aus dem Vorstand verabschiedet. 

  

Am 25. April traf sich der Vorstand zur traditionellen Osterversammlung in der 

Gaststätte Böcker Menke.  
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Die diesjährige Weinprobe fand am 08.05.2011 auf dem Hof Schürmann statt. 

Wie auch in den letzten Jahren genoss der Vorstand unter den verdutzten Augen 

unseres Festwirts Edmund Stockhorst diesen Abend. 

 

Am Samstag, 2. Juli 2011 viel dann endlich der Startschuss für die kommenden 

Schützenfesttage. Die Martinibrüder versammelten sich zahlreich zum „Vogel-

stange Schmieren“ um den Nachfolger von Christian Hericks als Holzschuhkö-

nig zu ermitteln. Wie in den vergangenen Jahren gab es relativ schnell Anwärter 

auf den Titel. Der Holzschuh gab nach kräftigem Bleibeschuss auf und Michael 

Hünteler konnte sich wie im Jahr 2005 den Titel holen. Sämtliche angetretenen 

Schützen, Vorstand und Offizierskorps, feierten an diesem Tag ihren neuen 

Holzschuhkönig bis in den späten Abend. 

 

Während die berittenen Offiziere traditionell die Wirte und Ehrengäste zum 

Schützenfest einluden, traf sich der übrige Vorstand samt Anhang am Dienstag, 

05. Juli 2011 bei König Matthias Eschhaus und Königin Karen, um den Kranz 

für die Königskutsche zu binden und den Fahnenschlag von  Fähnrich Sebastian 

Vieth abzunehmen. 

 

Am Donnerstagabend den 07. Juli 2011 hieß es rein in den Busch, denn es galt 

das Grün zum Schmücken des Festzeltes zu holen. 

 

Am Freitagmorgen wurde dann bei deftigem Frühstück das Zelt geschmückt. 

  

Nach der hl. Messe mit anschließender Kranzniederlegung wurde dann noch-

mals das Königspaar Matthias und Karen bei bester Stimmung und in angemes-

sener Lautstärke gefeiert. 

 

Am nächsten Tag, Samstag der 9. Juli um 13.00 Uhr rief Hauptmann Beckord 

zum Antreten. Kurze Zeit später und unter den Augen zahlreicher Zuschauer 

mussten auch in diesem Jahr wieder einige Schützen und Vorstandsmitglieder 

durch Major Frederic Bröker und Hauptmann Gil Beckord wegen unflätigem 

Verhalten im Sinne der Bruderschaft gemaßregelt werden. Den außergewöhnli-

chen Besuch der Freiwilligen Feuerwehr zum Schutz und Wohl von Patrick 

Cauvet wird wohl niemand so schnell vergessen. 

 

Nachdem alle Vergehen ordnungsgemäß bestraft worden waren fuhr die Kö-

nigskutsche ein und es ging zum Abholen des Vogels zur Gaststätte Kruse. Für 

einen freien Weg sorgten die Sappeure ………………………… und 

…………………………… .  
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Oben angekommen bedankte sich die Martinibruderschaft bei Vogelbauer Henni 

Böing und es ging im Gleichschritt zur Vogelstange, wo das hölzerne Federvieh 

schnell in die richtige Position gebracht wurde.  

Viele Königsanwärter versammelten sich um Schießmeister Bernd Gerding. 

Nach einem spannenden Zweikampf konnte sich Hauptmann Gil Beckord unter 

den Augen duzender Anwesenden durchsetzen, denn er war der letzte am Abzug 

und holte den Vogel mit dem 162. Schuss von der Stange. Viele Gratulanten wa-

ren direkt herbeigeeilt um den neuen König an Ort und Stelle hochleben zu las-

sen. Zu seiner Königin machte er Conny Kruse. 

 

Anschließend stellte die Bruderschaft ihren neuen König bei der Proklamation 

der kirchlichen- und politischen Gemeinde vor. Fähnrich Sebastian Vieth bewies 

sein Können und erntete für seine tadellosen Fahnenschläge viel Applaus. 

 

Nach der Polonaise und dem dritten Fahnenschlag von unserem Fähnrich an die-

sem Tag, ging es zurück auf das prallgefüllte Festzelt auf dem alle Gäste das 

neue Königspaar bei bester Laune und guter Musik bis in die Nacht feierten. 

 

Alle Schützenbrüder samt Frauen freuten sich am Sonntagmorgen auf ein ge-

meinsames Frühstück in der Gaststätte Denter. Hiernach verabschiedeten sich 

die Geschlechter dann ganz schnell wieder voneinander und es ging traditions-

gemäß getrennt durch die Nottulner Gastronomie. 

 

Am Montagmorgen frühstückte der Vorstand samt Begleitung bei unserem neu-

en König Gil Beckord. Anschließend wurde da weiter gemacht, wo wir am 

Sonntag aufgehört hatten. Der Tag ging in gemütlicher Runde bei unserem Eh-

rendirektor Jogi zu Ende. 

 

Am 09. September 2011 stand die Abrechnungsversammlung in der Gaststätte 

Böcker Menke auf dem Programm. Hierbei legte Vorsteher Jens Föller den Kas-

senbericht zum Schützenfest vor. Durch die schon erwähnten Austritte und die 

Neuaufnahme drehte sich das Personalkarussell erneut. 

 

Ein weiteres Highlight folgte dann im November. Der Martinimarkt 2011 stand 

vor der Tür. Alles begann mit dem traditionell von der Martinibruderschaft or-

ganisierten, Laternenzug und dem Martinsspiel auf dem Grundstück der Lieb-

frauen Realschule. Hauptdarsteller waren in diesem Jahr Michael Fliß als St. 

Martin und der Bettler aus dem Vorjahr Gil Beckord. 

 

 

 



 
 

ST. MARTINI-BRUDERSCHAFT NOTTULN 

GEGR. 1383 
 
 

Jahresbericht 2010/2011 der St. Martini-Bruderschaft Nottuln Seite 4 

 

 

Samstags eröffneten der Vorstand und das Offizierskorps der St. Martini-

Bruderschaft traditionell den Martinimarkt. Am Samstagabend gelang der Mar-

tinibruderschaft eine tolle Martinimarkfete auf dem Saal der Gaststätte Denter. 

Bei  guter Musik und Bewirtung feierten viele Nottulner und auch Gäste von 

außerhalb, den Martinimarkt.  

 

Ebenso füllte das Schützenfest der Gemütlichkeit Stevern, die Pfingstversamm-

lung und traditionsgemäß die Fronleichnams- und Brand- und Hagelprozession 

sowie  der Königsball des „Altherrenschützenfestes“ der St. Antoni-

Bruderschaft den Kalender der Bruderschaft. 

 

 

Nun abschließend die Vorstandbesetzung der St. Martini-Bruderschaft Nottuln: 
 

König   Gil Beckord  Oberst   Sven Stapper 

alter König  Matthias Eschhaus  Major  Frédéric Bröker 

Ehrendirektor  Josef Hinsenhofen  Hauptmann  Markus Eschhaus 

Vorsteher  Jens Föller  Oberleutnant  Linus Eiersbrock 

2. Vorsteher  Andreas Göcke  Leutnant   

Kassierer  Michael Gerdemann  Fähnrich  Sebastian Vieth 

2. Kassierer  Sebastian Küdde  Adjudant  Marcus Gerdemann 

Schriftführer  Tim Hake  Adjudant  Daniel Vieth 

2. Schriftführer  Andreas Everding Austrup  Fahnenunteroffizier Tobias Temminghoff Tobias Temminghoff 

Scheffer  Christian Termersch  Fahnenunteroffizier   

2. Scheffer  Bernd Benning     

Pressewart  Christian Hericks      

Musikkoordinator  Michael Brinkmann     

Beisitzer  Patrick Cauvet     

Beisitzer  Sven Vieth     

 

 

Der Martinibruderschaft gehören zum heutigen Datum 456 Mitglieder an. 
 

In diesem Sinne... Martini Heil! 
 

 

 

 Tim Hake 
(Schriftführer) 

 


